
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1824

11.7.1824 (Nr. 191)



Karlsruher Zeitung .
Nr » 191 . Sonntag , den 11 . Juli 1824 .

Baden . — Baicrn . — Frankreich — Großbritannien — Italien . — Oestreich . — Rußland . — Schweiz. — Spanien . —

Amerika. — Verschiedenes .

Baden .

Karlsruhe , den 11 . Juli . Ihre königl . Hoheit
die Frau Markgräfin Amalie sind gestern auS Baden ,
nach vierwöchenllichem Aufenthalte , in höchsterwünsch¬
tein Wohlseyn zurükgekommen. — Vorgestern sind Ihre
Hoheit die Frau Markgräfin Friederich , in Begleitung
Höchstihrer Frau Schwester , der Prinzessin Auguste von
Nassau Durchlaucht , dahin abgereiöt .

B a i e r n.

München , den 5. Juli . ES ist nunmehr bestimmt ,
daß auch im heurigen Jahre ein Uebungslager für eine
Abkherlung der baierischen Armee , und zwar auf der
Fürther Haide bei Nürnberg , unter dem Kommando der
kbn . Generallieutenants und Divisionskommandanten ,
Freiherrn von Lamolte und Freiherr » von Vieregg , statt
finden soll . Die Dauer desselben ist vom 5 . bis 20 .
Sept . bestimmt , und das Hauptquartier wird in der
Vorstadt St . Johann bei Nürnberg aufgeschlagen wer¬
den . Das i . und 2 . Kürassierregiment , das 2 . , 3 . und
6 . Cheveauxlegersregiment , das 2 . , 3 . , 5 . , 9 . , 10 . ,
11 . , 12 . , 13 . und 14 . Linieninfanrerieregiment und 4/ ^
Batterien Artillerie sollen an diesem Uebungslager Theil
nehmen .

Das Jntelligenzblatk für den UntermainkreiS enthält
in Nr . 68 folgende Bekanntmachung der königl . Regie¬
rung : »Zufolge allerhöchster Entschließung vom 4 . Juni
kann den reisenden Geschäftsträgern der Buchhandlun¬
gen und Komptoirs für Kunst - und Literatur , gleich den
Reifende » anderer Handelshäuser , keine weitere Vefug -
mß zugestanden werden , als bei den berechtigten Buch¬
händlern Bestellung auf ein Werk zu suchen und anzu¬
nehmen , keineswegs aber diese von Privatpersonen ein »
zusammeln , da ein solches Verfahren weder mit der Si¬
cherheit der Pränumeranten , noch mit den Bestimmun¬
gen des konstitutionellen Edikts , Beilage lll . zur Ver -
faffungsurkulide tztz. i , 4 und 6 , vereinbarlick ist ; waS
den sammtlichen Polizeibehörden zn ihrem Benehmen
und zur Warnung Anderer vor Nachlheil anmit bekannt
gemacht wird .

Frankreich .

PariS , den 7 Juli . Der Kurs der Rente wur¬
de heute zu 93 Fr . 90 Leut , eröffnet , uud zu 9ö Fr .

SO Cent , geschlossen. Königl . span . Anleihen von tS2Z
— 54 .

Der russische Fürst Gallitzin ist gestern Abends von
hier , als ausserordentlicher Kurier , nach London geeilt .

( I . d . D - b . )

Im Southampton - Chronicle UeSt man Folgendes :
» Ein Brief aus Havre de Grace meldet : der General
Lafayette habe sich entschlossen, eine Reise nach den ver¬
einigten Staaten von Nordamerika zn machen , und ec
werde sich an Bord des CadinuS einschiffen . Sein
Sohn soll ihn begleiten . Der General hat das Aner¬
bieten der amerikanischen Negierung , eine Fregatte oder
« in Linienschiff zu seiner Verfügung zu stellen , abge¬
lehnt . Im Lause des Juli , heißt es , wrrde er abreisen .

Das Gerücht , nach welchem Lyon zu einer Fe »

stung ersten Ranges umgeschaffen werden sollte , wird
von französischen Blattern widerlegt . ES ist eine
Kommission nur zu dem Zwecke ernannt worden , eine

zg, dem Bau einer neuen Kaserne bestimmte Stelle
auszuwählen . -

Es heißt , Se . Durch ! , der Fürst von Metternich
wolle , bei seiner Rükkehr vom Johannisberg nach Oest¬
reich , gegen den 14 . Juli hin , einige Tage ans dem schö¬
nen , dem Fürsten von Wrede gehörigen , Gute zu El -

lingen in Franken zubringen , und die Minister Sr . M .
des Königs von Baiern , Graf v . Rechberg und v . Zent¬
ner , würden sich zur nämlichen Zeit dahin verfügen .

( I . d. Deb .)

Großbritanni en .

London , den 3. Jul . Der Leichnam des Lord By¬
ron ist zu Schiffe aus Griechenland in der Themse auge¬
kommen .

Es liefen in Liverpool ein , vom 24 . Juni 1822 bis

dahin 1623 : 891b Schiff - mit 1,010,819 TonsLadung ,
und vom 24 . Juni 1625 bis dahin 1824 : 10,001 Schiffe
mit 1,189,914 Tons .

Die Zeitungen von NemUsrk enthalten den mit Eng¬
land . in Betreff des Sklavenhandels , abgeschlossene«

Vertrag , der , obgleich mit einigen Modifikationen ,
vom Senat der vereinten Staaten ratifizirt wurde .

Hier folgt der erste Artikel dieses Vertrags , der zu¬

gleich die Grundlage der ganzen Nebereinkunst enthalt .

Erster Artikel : » Die Kommandeurs undOfsiziere der

beiden hohen konkrahirenden Theile , welche vermöge der



Instruktionen ihrer Regierungen ermächtigt sind , zur
Unterdrückung des Sklavenhandels an den Küsten von
Afrika , Amerika und Westindien zu kreuzen , sollen nn ,
ter den , in den nachstehenden Artikeln genau angegebe¬
nen , Bedingungen und Beschränkungen befugt seyn, je¬
des mir dem widerrechtlichen Sklavenhandel beschäftig¬
tes , und mit der Flagge des einen oder andern kontra -
hirenden Theils versehenes , oder Unterthanen oder
Staatsbürgern des einen oder andern kontrahirenden
Theils eigenthümlich zugehöriges Fahrzeug oder Schiff
anzuhalten , zudurchfuchen , zu kapern und denGerlchtö -
höfen desjenigen Landes , wohin es als gehörig erfunden
werden wird , zur Verurtheilung zu übergeben . Des¬
gleichen ist man übereingekommen , daß jedes auf solche
Weise in Beschlag genommene Schiff in eine » Seehafen
desjenigen Landes , wohin es gehört , gebracht , und
den betreffenden Behörden übergeben werden soll , indem
die Absicht der kontrahirenden Theile dahin geht , daß
jedes derartige Schiff durch die Gerichtshöfe des Geka .
perlen , und nicht durch den des Kapers , soll gerichtet
werden . «

Der zweite Artikel stellt de » im ersten Artikel bszeich-
treten Fahrzeugen diejenigen gleich , welche , ohneUnter -
thanen oder Staatsbürgern des einen oder ander » Landes
zu gehören , etwa von denselben gemiethel wären , um
zum Sklavenhandel gebraucht zu werden .

Die Artikel 3 bis 9 setzen die beim Kaper » eines
Negerschiffes zu beobachtenden Vorschriften näher aus¬
einander .

Der 10 . Art . erklärt : »daß die beiden Staaten , in ,
dem sie sich gegenseitig das Recht der Durchsuchung und
Gefangeunehlnung , innerhalb der durch diesen Vertrag
sestgesezten Gränzen , zugeßehen , sich einzig auf die Be¬
trachtung stützen , daß sie beide den Negerhaudel für See¬
räubern erklärt haben , daß diesem Rechte keine welkere
Ausdehnung gegeben werden wird , daß aber beide Stau -
ren sich anheischig machen , ihren Einfluß bei den übri¬
gen zur See handelnden und zivilisieren Nationen dahin
zu verwenden , daß der Sklavenhandel in Afrika durch
daS Völkerrecht für Seerauberei erklärt werde . «

Der Senat hat das Wort : Amerika , im ersten
Artikel durchstrichen , den 2 . Art . feinem ganzen Inhalte
nach verworfen , und in den besonder » Artikeln einige
eben nicht erhebliche nähere Bestimmungen angebracht .
Der solchergestalt modisizirte Vertrag wurde von dem
Präsidenten nachdrüklich empfohlen und unlerstüzt , ob¬
gleich er wenig bestritten wurde .

Jubeß sprachen für die Ratifikation desselben nicht
mehr denn zwei Stimmen weiter , als die verfassungs¬
mäßige Mehrheit , welche nothwendig auö zwei Dritteln
der anwesenden Mitglieder bestehen muß . Gegen 13 Op -
pofftionsstimmen fanden sich deren 29 beifällige ; wären
der erster - » 15 gewesen , so würde der Vertrag verwor¬
fen worden seyn. Der National - Intelligenter , einhalb -
vfsizielleS amerikanisches Blatt , hat diese Verhandlun¬
gen , in Folge einer Entscheidung des Senats , bekannt
gemacht , weicher den früher ettheilte « Befehl , über sei¬

ne Berathschlagungen in Betreff dieser Angelegenheit
Sli -ilfchweigen zu beobachten , wieder aufgehoben hat .

Italien .

Nom , den 26 . Juni . Vorgestern statteten II . kk.
HH . der Prinz und die Prinzessin von Salerno , in Be¬
gleitung des kön . sizil . Ministers , Marchese di Fuscal -
do , Sr Heil Ihren Besuch ab , worauf Sie gestern
nach Neapel abreiseten .

In der Nacht auf den 11 . Juni wurden zwei Wa ,
gen , in denen sich ein Kommissär und einige östreichi -
sche Offiziere befanden , zwischen Cisterna und Torre tre
Ponti von einer Räuberbande überfallen . Die Reisen¬
den unterlagen , nach einer hartnäckigen Gegenwehr , der
Ueberzahl , wurden tiefer in den Wald geschleppt , und
ihnen erklärt , sie würden nur gegen ein Lösegeld von
10,000 Thaler freigelassen werden . Glüklicher Weise
kam eine TruppenablHeilung herbei , worauf sich der
Kampf erneuerte , und die Räuber nach zweistündigem
Feuern zerstreut , auch ihnen die bereits gemachte Leute
wieder abgenommen wurde .

Das Budget von Sizilien ergiebt für 1323 au Ein ,
nähme 1 . 377,609 Unzen (ä 5 bis 6 fl,) ; die Ausgaben
beliefen sich auf 1,744,977 Unzen ; Defizit in einem
Jahre 367,368 Unzen .

O e st r e i ch .

Wien , den 2 . Juli . Gestern , als am ersten Tage
der dritten Verloosung des bei den Herren David Pa ,
rish und M . A. Rothschild und Söhne eröffneten Aule ,
Heils von 37 . 50.BOOO fl , K . M . , sind , dem heute hier¬
über erschienenen Verzeichnisse zufolge , auf nachstehen ,
de Obligationönummern folgende sechs Hauprgewinnste
gefallen :

Auf Nr . 93,963 — 100,000 fl.
» » 54,5 tZ — 50,000 »
» » 119,426 — 25,000 »
» » 44,öl6 — 12,000 »
» » 96 .735 — 9,000 »
» » 123,908 — 9,000 »

II . MM . - er Kaiser und die Kaiserin sind nach
Baden abgegangen , und werden Sich , nach einemäwö »
chentlichen Aufenthalte , auf Ihre Familiengüter in Ober ,
Oessreich begeben.

Rußland .

Nach Berichten aus Petersburg vom 19 . Juni wird
die Abreise Sr . Majestät de8 Kaisers nach den südlichen
Provinzen deS Reichs wahrscheinlich zu Anfang Augusts
statt finden . Se . kaiserl . Hoh . der Großfürst Nikolaus
wird , nach Beendigung der ManöuvreS , mit ferner Ge ,
mahlin , auf einem Linienschiffe , die Reise nach Doberan
antreten . — Auf der Rhede von Kronstadt laa seitdem
5. Imst eine kleine französische Eökad«e vor Anker , wel,
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che den französischen Botschafter zu Petersburg , Gra¬
fen Laftrronayö , in sein Vaterland zurükführen ssll .
Ueberdies Holk dieselbe Schiffsbedürfnisse ab , die für die
französische Marine in Petersburg gekauft worden sind .
Seit 36 Jahren sind dies die ersten französ . Kriegsschiffe ,
die hierher kommen . ( Moniteur .)

Schweiz .
Am S . d . fand die feierliche Eröffnung der Tagfa -

tzung in der Kirche zum heil . Geist zu Bern statt . Der
Präsident , Se . Erz . der Herr Amtöschultheiß v . Mü -
lincn , hielt bei dieser Gelegenheit cine ächt vaterländische
Rede , worauf die Eidesleistung vor sich gierig.

Spanien .
Madrid , den 22 . Juni . Der Marechal - de - Camp

D . Nazario de Eguia , gegenwärtig Generalkomman-
dant der Provinz Tuy , ist , zur Belohnung seiner Dien¬
ste und seiner Ergebenheit gegen die königliche Familie ,
zum Militärkommandanten deS Königreich Galizien
ernannt worden. Er wird , dem Willen Sr . Maj . ge¬
mäß , seine erste Stelle mit beibehalten .

ES scheint gewiß , daß am nächsten 1 > Sept . das

französische Hauptquartier nach Bgrgoö verlegt werden
wird . ( I . d . Dcb . )

Amerika .
London , den 3 . Juli . Man hak hier Briefe aus

Santa Fe de Bogota und columbische Zeitungen bis 25 .
April erhalten . Sie bestätigende Vachnchtvon der Insur¬
rektion der schwarzen Truppen in Callao ( dein Hafen
von Lima) ; man hakte Truppen gegen sie abgeschikt,
und betrachtete die Sache als unbedeutend . Am 5 April
war der englische Konsul Henderson dem Vizepräsiven «
teu von Columbia präsentirt worden .

( I . d . Deb . u . I . d . Par .)

Die Charlestown Gazette meldet : »ES muß fast un¬
glaublich klingen , was gemeldet wird , daß am 6 . März
in Neu - Orleans nicht weniger als 16 Ships , 128
Briggs , 52SchoonerS , ii SloopS und 16 Dampfboote
im Hafen lagen , und , mit wenig Ausnahmen , thälig
mit Laden oder Loschen beschäftig! waren . Darin sind
die flachen Boote und Arks nicht begriffen , Schiffe von
ungeheurer Größe für vorübergehende Zwecke gebaut ,
wovon gewöhnlich 150 bis 200 im Hafen sind . Dieser
riese,»naßige und zunehmende Handel wird sehr bald unsre
jüngere Schwesterstadt in solcher Beziehung an die Spitze
der Union setzen .«

Verschiedene - .
Der Drapean blanc erzählt , « S sey unlängst in ei¬

ner Gesellschaft die Rede davon gewesen , daß ein be ,
kanntzr Lieferant , zwanzigfacher Millionär , in Span «

'
»«

von Räubern ausgeplüiiderk worden scy . »Hat er sich
denn nicht genannt ? « habe eine Dame gefragt .

Auch in Rastatt hat am 6 . Juni der Schnellläufer
Gdhrich einen Wettlauf zum Besten gegeben . Er mach¬
te den Weg von Rastatt nach Steinmauern und zurük in
31 Minuten — eine Strecke von ls/4 Stunden . Wie
überall , so gab auch hier dieser Lauf Anlaß zu einer
Wette . Hr . Montanus wettete für Göhrich ; Hr . Pa¬
stetenbäcker Frank für seinen Sohn , ein wackerer Läu¬
fer . Elfterer gewann '»,» 4 Minuten . Hr . Montanas ,
ein warmer Menschenfreund , gab die Hälfte deS Ge -
winnstes , 25 s! . , einer hart darni'ederliegenden Wittwe
aus Edigheim , Amts Rastalt , die andere Hälfte de»
Waisen daselbst . Am 7 . begab sich Göhrich nach Ba¬
den , um von da nach Karlsruhe und zurük in 4 Stun¬
den zu laufen .

Auszug auö den Karlsruher Witterungs¬
beobachtungen .

10 . I ul . Barometer . Therm . Hygr . Wind .
M . 6 27 Z . y,4 L. 16,1 G . l55G . NW .
M . 3 27 Z . 10 . 0 L . 16,0 G . 64 M W .
N . 9 ^ 27Z . 10,ö L. 15,Z G . 6? G . W .

Stark bewölkt — Mittags Gewitter mit Gußregen —

halbheiter mit zerstreutem Gewölk .

Literarische Anzeigen .

Im Verlag der D R . Marx '
fchen Buchhandlung in

Karlsruhe und Baden ist eischienen , und in allen Buch¬
handlungen zu erhalten :

Geschichten
gefallener Minister , Feldherren u . Staats -

m änne r.
Ein Lesebuch für Freunde der Geschichte

von
C . I . Wagenseil ,

König ! . Baierischem RegierungSrathe zu Augsburg und kor«
respondirendem Mitgliede der Königlichen Akademie der Wis¬

senschaften zu München.
Zweiter Band ,

gr. 8 . Preis Z fl. 18 kr.

Bei Tendier und v . Manstein in Wien ist er¬

schienen , und in August Oßwald ' s Buchhandlung in

Heidelberg und Speyer zu haben :

Das öffentliche Geheim » iß,
Lustspiel in 4 Aufzügen , nach Ealderon von Lembeck.

6. 1824 . broschirt » 6 gl. oder r fl. > 2 kr.

Ueber den Werth der Bearbeitung dieses vortrefflichen
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JntriguenstükS zeugt genugsam die zünftige Aufnahme , die
? S § us den vorzüglichsten deutschen Bühnen , namentlich
in Berlin , Hamdurg und Leipzig , gesunden hat .

Ferner ist in obiger Buchhandlung erschienen :
Kastler , D . R M . , Praktische Abhandlungen und

Gedanken zur heutigen physischen Erziehung der Kin¬
der. gr . 8 1 Ü 24 . broschirl 8 gl . oder ^ 5 kr .

Piliwein , B . , Praktische Bücke in das Leben der
Künstler und Handwerker ; zwei Abheilungen . 8 .
1824 . lü gl . oder r fl . 12 kr .

Karlsruhe . fBekannlmachung . ) In die Tanz¬
schule des hiesigen Hoftheaters werten ewige »>ue Schülerin¬
nen ausgenommen . Die Bedingungen stnd bei diesseitigerStelle zu erfahr , n .

Karlsruhe , den 6 . Juli » 824.
Großherzogl . Hofmusik - und Theaterkvmiteü

Karlsruhe , s B e ka n n tm a chun g . ) Aus dem dies¬
seitigen Vereinsfelde werden Sezlingc von Z4 Tabaks orten
unenkgeldlich abgegeben ; wozu sich die Liebhaber täglich mel¬
den können bei

Karlsruhe , den 10. Juli 1824
Der Verwaltung des landwirthschaftl . Ccnrralvcreins .

Dr . Hermann .
Lahr . fVersteigerung . ) Unterfertigter zeigt an

daß er den 3 . k- M . August 6 ein - und zweispännige neue
Chaisen mit Koffer und allen Bequemlichkeiten zum Reisen
versehe» , sodann 2 Wägcle mit eisernen Achlen , Bennen und
dedekten Sitzen , will versteigern lassen , wozu er dir Liebhaber
höflich einladet . Nach Verlangen werden solche auch vorher
käuflich abgetreten .

Lahr , den 2 . Juli 1824 .
PH . Schäfer , Chaisenmacher .

Gengrndach . ^ Einstellung der LHein - Ver -
ßeigerring detr . 1 Die auf den » 5 . Juli d. I . ausge¬
schriebene Weinversteigerung wird hiermit eingestellt ; nur die
Fruchrverstcigerung findet statt -

Gcngrnbach , den 5 . Juli - 824 .
Großhcrzvgliche Domaineiiverwaltung .

I . d . A d . V .
K H . Brrmcitinger .

Bruchsal . sP fe r d c - V e rst eig e rung .) Vermöge
hoher Ordre der hvchlöblichcn General - Inspektion der Kaval¬
lerie vom » dieses , werden

Donnerstag , den » 5 . die ' es Monats , Vormittags 9 Uhr ,im Bauhöfe dahier , 27 Slük ausrangirteDragonerpserde , ge¬
gen gleich baarr Zahlung » versteigert ; wozu die Liebhaber em-
geladen werde».

Bruchsal , den 5 . Juli >824 .
Der Oberst und Kommandeur des Dragoner -

rezimentS v . Geusau , Nr . 2 .
v. Drgenscld .

Ettenheim . fFrucht - Versteigerung . ) Vom
hiestgen herrschaftlichen Speicher werden Mittwochs , den , 4.
dieses , Vormittags , 0 Uhr , öffentlich versteigert :

4 Vrtl . Hajbwcizen ,
20 Vrtl . Korn und

4 Vrtl . Haber ;
wozu man die Liebhaber eiiUade-.

EtttNheim , den z . Juli - 824.
Großhcrzvgltche DomalnenverwÄtung .

Rauenberg . fFrucht - Versteigerung . ) Freitag ,
den 16 . dieses , Vormittags g Uhr , werden dahier von dem
Dorrath i 8 r 5er Früchte ,

» so Mltr . Korn und
72 — ' Spelz

öffentlich an die Meistbieihcnbcn , in einzelnen Parthien , ver¬
steigert , und bei geeigneten Geboten sogleich Ratifikation zu -
grjagt

Rauenbcrg , den 7 . Juli 1824.
Großherzogltche Domainenvcrwaltung .

Rauch .
Bruchsal . fWerkzeuge - undGeräthschaften -

Verstetgerung . ) Dienstags , den 27 Juli , werben auf
dahiesizer Saline , gegen baare Zahlung , nachstehende Werk¬
zeuge und Geräthschaftcu , im Wege der öffentlichen Versteige¬
rung , veräußert , nämlich :

Schmiedewerkzeug , zwei - bis dreifach , als : Blasbälge ,
Schraubstöcke , AmboS , Horn , Schneidzeuge , Hämmer ,Schlägel , Zangen , Feilen , Schraubenschlüssel re ; Na -
gelschmicbcwerkzeug ; Zimmergeschirr , worunter 7 Hebgc-
schtrre , messingene und hölzerne Flaschen , Rollen , Lart -
hämmer , Höbet , Bohrer , auch ei» eiserner Rammel ( Katze)
von 5 Ctr . , dann bei >2 Stük Deichelbohrer , 1 1^2 bis
L,/2 Zoll weit , nebst vielen Löffeln ohne Stangen zum
Einsetzen ; Schlosser - , Dreher - und Schreinerwerkzeug ;
Seiler - und Wagner - , Maurer , und Stciiihauergeschirr ,
auch größere und kleinere Winden und sonstige Geräth -
schäften re.

was man hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringt . Die Ver¬
steigerung nimmt Morgens um 3 Uhr ihren Anfang .

Bruchsal , den » o . Juli »8- 4 .
Grundherr ! - v . Traittrur ' sche Verwaltung .

Ram stein , Sekret .
Schwezingen . fAuffo r de run g . ) Michael Hof¬

mann , von Friedrichsfeld , hat höhern Orks die ENaubniß
zur Auswanderung nach Brasilien erhalten .

Wer an ihn rechtliche Ansprüche zu machen hat , wird auf -
Sefvrdert , solche

den »s . Juli d I . , Nachmittags 2 Uhr ,
vor dem damit beauftragten Amtsrevisorate auf dem hiesigen
Nachhause gehörig zu liquidire » , oder es sich selbst bcizumes-
scn , wenn der Abzug , ohne weitere Rüksicht auf unbekannte
Schulden , gestattet wird .

Schwezingen , den , 5 . Juni , 824 .
GroßherzogltcheS Bezirksamt .

V i e r 0 r d t .
Bruchsal . sBöller zu verkaufen . ) Bei Unter¬

zogenem sind , 0 Slük eiserne Böller , Katzcnköpfe genannt ,
welche für Gemeinden zum Gebrauch bei Freudenfesten oder
sonstigen Feierlichkeiten dienlich sind , im Ganzen oder einzeln
zu billigem Preis zu verkaufen .

Bruchsal , den 6 . Juli 18- 4 .
Nathan A . Gros .

Karlsruhe . fMieth - Gesuch . ) Es sucht jemand
ein ganzes Haus auf mehrere Jahre zu mielhen . Wer , sagt
das Zeirungs -Kvmpkoir .

Theater in D n r l a ch .
Sonntag , den >>. Juli : Der Hund des Aubri de

Mont - Didier , oder : Der Wald bei Bondy ,
Drama in 2 Akten . — Anfang S ttbr ; Ende vor 7 Uhr .

Abends 8 Uhr : Der Bürger meist er von Sa arba in ,oder : Oie beiden Peier , Lustspiel in 5 Lk .rn .

Verleger und Drucker: PH . Wacklet .
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